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WIR HABEN PLATZ

Sehr geehrter Herr Landrat,
sehr geehrte Damen und Herren des Ebersberger Kreisrates,

unter dem Motto „WIR HABEN PLATZ!“ bekennen wir uns zu der Solidaritätsaktion für Geflüchtete vor
dem Ebersberger Landratsamt. Wir fordern Sie auf, politischen Willen zu bekunden und Bereitschaft zu
signalisieren. In diesem Rahmen fordern wir Geflüchtete über den Königsteiner Schlüssel hinaus im
Landkreis  Ebersberg aufzunehmen.  Die Bereitschaft  sich dem kommunalen Bündnis „Sicherer
Hafen“ anzuschließen ist längst überfällig!

Die dramatischen Geschehnisse im Elendscamp Moria führen uns vor Augen, wozu die gegenwärtige
europäische Blockadehaltung führt.  4000 Kinder  leben in  menschenunwürdigen Zuständen,  Frauen
erfahren nicht den physischen Schutz der ihnen als Teil einer vulnerablen Gruppe zustehen müsste und
Männer  berichten  von  Lebensumständen,  die  zu  schweren  psychischen  Erkrankungen  führen.  Mit
eigenen  Augen  konnten  wir  auch  sehen  wie  katastrophal  die  hygienischen  und  medizinischen
Bedingungen sind. Das Ausmaß dieser psychischen und physischen Belastungen ist aus unserer Sicht
in keinster Weise mit der europäischen Wertebasis vereinbar. Zeit zu handeln!  
Diese Menschen haben, genauso wie die vielen Geflüchteten, die aus Seenot gerettet werden und
wochenlang um einen „Sicheren Hafen“ bangen müssen, das Recht auf eine humanitäre Unterbringung
und menschliche Behandlung. Menschlichkeit kennt keine Obergrenze!

Wir erwarten von der Politik auf Europa-, Bundes- und Landesebene, aber auch von Ihnen als gewählte
Mandatsträger*innen  vor  Ort,  sich  öffentlich  zu  sicheren  Fluchtwegen  zu  bekennen,  dem
Kriminalisieren von Seenotrettung die Rote Karte zu zeigen und allen voran für eine menschenwürdige
Unterbringung von Geflüchteten einzustehen. #leavenoonebehind!

Die Argumentation des Landrates, der Ebersberger Landkreis wäre bei dieser Frage nicht zuständig,
akzeptieren wir nicht! 192 Kommunen in Deutschland haben bewiesen, dass es möglich ist, sich mit
Geflüchteten  zu  solidarisieren.  192  Landrät*innen,  (Ober-)bürgermeister*innen  und  unzählige
kommunale  Entscheidungsträger*innen  sind  bisher  zu  Symbolfiguren  für  eine  menschliche
Flüchtlingspolitik  geworden.  Werden  auch  Sie  eine  Symbolfigur!  Solidarität  mit  Notleidenden  ist
keine Frage der Zuständigkeit! Dafür einzustehen ist eine Pflicht! 

Mit freundlichen Grüßen
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